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Bekanntgabe des Ergebnisses der Wahl zum Fakultätsrat der Rechts- und 
Staatswissenschaftlichen Fakultät in den Gruppen der Hochschullehrerinnen und 

Hochschullehrer, der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Wahlkreisen 
Rechtswissenschaft und Wirtschaftswissenschaften und der weiteren Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter für die Wahlperiode 1. April 2014 bis 31. März 2016 
 

- Die auf jeden Kandidaten entfallenen Stimmen sind jeweils in Klammern hinter den Namen 
angegeben. – 
 
 
1. Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer  

Wahlberechtigte   57 
Wahlbeteiligung   59,65 % 
gültige Stimmen   254 
ungültige Stimmen    1 
 
 
 

Mitglieder (Kandidaten) 
 
Prof. Dr. Christian Bayer   (31) 
Prof. Dr. Martin Böse    (  1) 
Prof. Dr. Jörg Breitung   (  0) 
Prof. Dr. Moritz Brinkmann   (  1) 
Prof. Dr. Jörg Budde   (32) 
Prof. Dr. Dr. Udo Di Fabio   (  0) 
Prof. Dr. Thomas Dohmen   (  1) 
Prof. Dr. Dr. Wolfgang Durner   (32) 
Prof. Dr. Christoph Engel   (  0) 
Prof. Dr. Armin Falk   (  0) 
Prof. Dr. Hans-Martin von Gaudecker   (  0) 
Prof. Dr. Stefan Greiner   (28) 
Prof. Dr. Hendrik Hakenes   (  1) 
Prof. Dr. Rainer Haselmann   (  0) 
Prof. Dr. Matthias Herdegen   (  0)   
Prof. Dr. Christian Hillgruber   (  0) 
Prof. Dr. Thomas Hintermaier   (  1) 
Prof. Dr. Rainer Hüttemann   (  0) 
Prof. Dr. Lorens Imhof   (  1) 
Prof. Dr. Dr. Urs Kindhäuser   (  0) 
Prof. Dr. Alois Kneip   (30) 
Prof. Dr. Jens Koch   (30) 
Prof. Dr. Christian Koenig   (  0) 
Prof. Dr. Daniel Krähmer   (  0) 
Prof. Dr. Matthias Kräkel   (  1) 
Prof. Dr. Sebastian Kube   (  0) 
Prof. Dr. Keith Kuester   (  1) 
Prof. Dr. Matthias Leistner   (  1) 
Prof. Dr. Wolfgang Löwer   (  0)  
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Prof. Dr. Benny Moldovanu   (  0) 
Prof. Dr. Gernot Müller   (  1) 
Prof. Dr. Sven Rady   (  0) 
Prof. Dr. Martin Schermaier   (  0) 
Prof. Dr. Matthias Schmidt-Preuß   (  1) 
Prof. Dr. Mathias Schmoeckel   (  1) 
Prof. Dr. Moritz Schularick   (  1) 
Prof. Dr. Foroud Shirvani   (  1) 
Prof. Dr. Carl-Friedrich Stuckenberg   (  1) 
Prof. Dr. Deszö Szalay   (  2) 
Prof. Dr. Stefan Talmon   (  1) 
Prof. Dr. Tymon Tatur   (27) 
Prof. Dr. Gregor Thüsing   (  0) 
Prof. Dr. Torsten Verrel   (  0) 
Prof. Dr. Rainer Zaczyk   (26) 
Prof. Dr. Daniel Zimmer   (  0) 
 
 
Zu Mitgliedern (durch Losentscheid) gewählt sind: 
  
Prof. Dr. Christian Bayer 
Prof. Dr. Jörg Budde 
Prof. Dr. Dr. Wolfgang Durner 
Prof. Dr. Stefan Greiner 
Prof. Dr. Alois Kneip 
Prof. Dr. Jens Koch 
Prof. Dr. Tymon Tatur 
Prof. Dr. Rainer Zaczyk 
  
 
Zu Stellvertretern/Ersatzmitgliedern gewählt sind alle, auf die mindestens eine Stimme 
entfallen ist. Aufgrund der auf die Einzelnen entfallenden Stimmen ergibt sich durch 
Losentscheid folgende Reihenfolge der Stellvertreter/Ersatzmitglieder: 
 
 1.  Prof. Dr. Dezsö Szalay    
 2.  Prof. Dr. Martin Böse    
 3.  Prof. Dr. Moritz Brinkmann    
 4.  Prof. Dr. Thomas Dohmen    
 5.  Prof. Dr. Hendrik Hakenes    
 6.  Prof. Dr. Thomas Hintermaier 
 7.  Prof. Dr. Lorens Imhof 
 8.  Prof. Dr. Matthias Kräkel 
 9.  Prof. Dr. Keith Kuester 
10. Prof. Dr. Matthias Leistner 
11. Prof. Dr. Gernot Müller 
12. Prof. Dr. Matthias Schmidt-Preuß 
13. Prof. Dr. Mathias Schmoeckel 
14. Prof. Dr. Moritz Schularick 
15. Prof. Dr. Foroud Shirvani 
16. Prof. Dr. Carl-Friedrich Stuckenberg 
17. Prof. Dr. Stefan Talmon 
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2. Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
Wahlkreis Rechtswissenschaft 
Wahlberechtigte   66 
abgegebene Stimmen  33 
Wahlbeteiligung   50,00 % 
gültige Stimmen   33 
ungültige Stimmen  0 
 
Kandidaten 
Dorothea Reiffs   (  7) 
Dr. Dan Bastian Trapp  (11) 
Armin von Weschpfennig  (15) 
 
 

Im Wege der Persönlichkeitswahl ist aufgrund der auf die Einzelnen entfallenen Stimmen 
zum  Mitglied  
 
   Herr Armin von Weschpfennig 
 
gewählt worden. 
 
 
Zu  Stellvertretern  gewählt sind alle, auf die eine Stimme entfallen ist. Aufgrund  
der auf die Einzelnen entfallenen Stimmen ergibt sich folgende Reihenfolge der 
Stellvertreter 
 
1. Dr. Dan Bastian Trapp 
2. Dorothea Reiffs 
  
 
Wahlkreis Wirtschaftswissenschaften 
Wahlberechtigte   62 
abgegebene Stimmen  19 
Wahlbeteiligung   30,64 % 
gültige Stimmen   19 
ungültige Stimmen      0 
 
Kandidaten 
Dr. Petra Nieken   (16) 
Fabian Kosse   (  3) 
 
Im Wege der Persönlichkeitswahl ist aufgrund der auf die Einzelnen entfallenen Stimmen 
zum Mitglied  
 
   Frau Dr. Petra Nieken 
gewählt worden. 
 
Zu Stellvertretern gewählt sind alle, auf die eine Stimme entfallen ist. Aufgrund  
der auf die Einzelnen entfallenen Stimmen ergibt sich folgende Reihenfolge der 
Stellvertreter: 
 
Fabian Kosse 
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3. Gruppe der weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
Wahlberechtigte   71 
abgegebene Stimmen  26 
Wahlbeteiligung   36,62 % 
gültige Stimmen   26 
ungültige Stimmen    0 
 
 
Kandidaten 
Ferdinand Faßbender  (10) 
Henning van Erp   (16) 
 
 

 
 
Zu  Mitgliedern  gewählt sind 
 
   1. Herr Henning van Erp  
   2. Herr Ferdinand Faßbender  
 
 
Stellvertreter konnten nicht gewählt werden, weil keine Kandidaten aufgestellt waren. 
 
 
 
Gemäß § 28 Abs. 3 gehören dem Fakultätsrat als nichtstimmberechtigte Mitglieder der 
Dekan und die Prodekanin an. 
 
Jeder Wahlberechtigte und der Wahlvorstand können binnen einer Frist von 14 Tagen, vom 
Tag der Bekanntgabe des Wahlergebnisses an gerechnet, die Wahl durch Einspruch 
anfechten. Der Einspruch ist begründet, wenn wesentliche Vorschriften über die Ermittlung 
der Sitze, die Wahlberechtigung, die Wählbarkeit oder das Wahlverfahren verletzt worden 
sind, es sei denn, daß sich der Verstoß auf das Wahlergebnis nicht ausgewirkt hat. Der 
Einspruch ist schriftlich beim Vorsitzenden des Wahlprüfungsausschusses der Rechts- und 
Staatswissenschaftlichen Fakultät, Prof. Dr. Raimund  W a l t e r m a n n, Institut für 
Arbeitsrecht, Juridicum, 53113 Bonn, einzulegen und zu begründen. Über den Einspruch 
entscheidet der Fakultätsrat auf Vorschlag des Wahlprüfungsausschusses. 
 
        
 
Bonn, 23. Januar 2014   Prof. Dr. Nina Dethloff, LL.M. 

      
              Prodekanin 

 


